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Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,  
 
wir stellen auch im Namen der CSU-Stadtratsfraktion folgenden Antrag:  
 

- Die Verwaltung erarbeitet ein Konzept, inwieweit die Dachflächen von Bus- und Strabahaltestellen zur 
Begrünung nutzbar sind zusätzlich sind Fördermöglichkeiten zu prüfen. 

 
- Möglichkeiten zur extensiven Begrünung bzw. Bepflanzung sollen eruiert werden.  

 
- Neue Bus- und Strabahaltestellen erhalten standartmäßig Dächer, die für Dachbegrünungen geeignet 

sind. 
 

- Nach entsprechender Prüfung sollen alle Dachflächen von Bus- und Strabahaltestellen, die zur 
Begrünung nutzbar sind, mit artenreicher Begrünung bepflanzt werden.  

 
Begründung:  
 
Begrünte Dächer verbessern nachweislich das Mikroklima in Städten, verringern Wärme-Insel-Effekte, haben 
Filterfunktion und filtern so Staub und Schadstoffe aus der Luft. Die Biodiversität sowie die Aufenthaltsqualität 
steigen.  
Die niederländische Stadt Utrecht hat seit 2019 über 300 Bushaltestellen mit einer Dachbegrünung versehen.  
Hiermit wird neuer Lebensraum für Insekten – vor allem Bienen und Hummeln geschaffen. Dabei kommen vor 
allem Sedum-Pflanzen zum Einsatz, z.B. Mauerpfeffer. Diese Pflanzen gelten als besonders pflegeleicht, sind 
anspruchslos und überstehen auch längere Trockenperioden. Extensive Dachbegrünungen müssen lediglich in 

Herrn Oberbürgermeister 
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97070 Würzburg 

ü
r
z
b
u
r
g
, 
2
. 
A
p
r
i
l 
2
0
2
0 

 
 
Antrag auf Erlass der 
Sondergebühren auf öffentlicher 
Fläche 
auf Grund der Corona Krise – 
behördliche Anordnung 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister 
Christian Schuchardt, 
 
viele Gewerbetreibende aus allen Branchen 
nutzen öffentliche 
Verkehrsflächen für Ihren Betrieb. Gerade 
in der Gastronomie und 
im Einzelhandel werden auf diesen Flächen 
gute Umsätze gemacht. 
Auf Grund von behördlichen Anordnungen 
können diese Flächen 
überhaupt nicht, oder nur eingeschränkt 
genutzt werden. 
Andere Städte und Gemeinden machen es 
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der Anpflanzung häufiger und danach kaum bis gar nicht bewässert werden und eine selten vorgenommene 
leichte Düngung reicht aus. Der Unterhalt beschränkt sich nach erfolgreicher Anpflanzung damit auf zwei bis 
drei Kontrollgänge pro Kalenderjahr. Somit sind auch die Kapazitäten des ohnehin personell eingeschränkten 
Gartenamtes nicht übermäßig strapaziert.  
 
Gefahren oder Beeinträchtigungen für die Fahrgäste sind nicht zu erwarten, da Bienen und Hummeln zwar von 
der Begrünung auf dem Dach angezogen werden, im Allgemeinen aber nicht aggressiv sind.  
Zur Finanzierung könnten eventuelle Förderprogramme zur Verfügung stehen.  
Mit der Dachbegrünung hoffen wir schnell Nachahmer auch in der Bürgerschaft zu finden und dadurch einen 
auch flächenmässig hohen Beitrag für Artenvielfalt und gegen den Klimanotstand zu schaffen.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Gez.   Gez.   Gez.   Gez. 
Claudia Adam  Wolfgang Roth  Nadine Lexa  Dr. Christine Bötsch 
     
 
 


